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Im südlichen Semlower Holz unmittelbar südlich einer Wegekreuzung in einer schwach ausgeprägten Senke  im Laubmischwald 
ausgebildetes Großseggenried mit kleinen offenen Wasserflächen und einer spärlichen und lückigen Torfmoosschicht, das über eine 
entwässerte Pfeifengrasflur mit einem weiteren Großseggenried verbunden ist, wobei die Vegetationsformen fließend ineinander übergehen 
und miteinander verzahnt sind. Eine Strauch-und Baumschicht ist nicht ausgeprägt. Die Fläche enthält u.a. Wiesensegge (Carex nigra, RL-
3), Blasensegge (Carec vesicaria, RL-3), Sumpf-Blutauge (Potentilla palustris, RL-3) und Gelbe Schwertlilie (Iris pseudacorus, BAV). Für den 
weiteren Erhalt der Fläche wird eine Verminderung der Entwässerung empfohlen.
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Calamagrostis canescens Carex acutiformis Carex elata Carex elongata
Carex nigra Carex riparia Carex vesicaria Juncus effusus
Lemna minor Molinia caerulea

Galium palustre Glyceria fluitans Iris pseudacorus Lysimachia vulgaris
Peucedanum palustre Potentilla palustris Sphagnum spec. Vaccinium myrtillus


